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Einzigartig in seiner Klasse: Der neue ID. Buzz1 
überzeugt mit innovativen Assistenzsystemen 
− Neuer „Travel Assist mit Schwarmdaten“2/3 ermöglicht assistierten 

Spurwechsel 
− Volkswagen nutzt Schwarmdaten und geht damit den nächsten Schritt in 

Richtung hochautomatisiertes Fahren  
− Mit „Park Assist Plus mit Memory-Funktion“2 lernt der Elektro-Bus 

individuelle Parkvorgänge und kann sie selbstständig wiederholen 
− Beide Technologien sind in Europa in allen neu produzierten  

ID. Modellen optional erhältlich 

Wolfsburg – Er kann auf der Autobahn assistiert die Spur wechseln2, wenn der 
Blinkerhebel leicht angetippt wird. Er kann Schwarmdaten nutzen3 oder auch 
wiederkehrende Einparkmanöver erlernen: Der Volkswagen ID. Buzz1 geht mit neuen 
intelligenten Assistenzsystemen an den Start, die das Fahren noch komfortabler 
machen und die Sicherheit erhöhen können. Volkswagen wird seinem Anspruch damit 
gerecht, neueste Technologien frühzeitig einem breiten Kundenkreis zugänglich zu 
machen. 

 
„Im ID. Buzz trifft ikonisches Design auf 
innovative Technik, die sich in neuen 
Komfort- und Assistenzsystemen 
widerspiegelt. Mit der Nutzung von 
Schwarmdaten im neuesten ‚Travel Assist‘ 
gehen wir nun den nächsten Schritt auf 
dem Weg zum hochautomatisierten 
Fahren“, erklärt Kai Grünitz, Mitglied des 
Markenvorstands Volkswagen, 
Geschäftsbereich „Technische Entwicklung“. 
„So werden wir unserem Volkswagen 
Anspruch gerecht, hochwertige 

Technologien und Innovationen in möglichst vielen Modellen anzubieten.“ 
 
Volkswagen setzt im ID. Buzz voll vernetzte Assistenzsysteme der neuesten Generation 
ein. Beste Beispiele sind der optional erhältliche „Travel Assist mit Schwarmdaten“2/3 
und der „Park Assist Plus mit Memory-Funktion“2. Auch für alle weiteren neu 
produzierten ID. Modelle, angefangen beim ID.34 über den ID.4 bis hin zum ID.5, sind 
diese Systeme optional bestellbar. 
 
Der „Travel Assist mit Schwarmdaten“2/3  
 
Der optionale „Travel Assist“ kann die Spur, den Abstand zum vorausfahrenden 
Fahrzeug und die vom Fahrer eingestellte Höchstgeschwindigkeit halten. Dabei 
bedient er sich unter anderem der adaptiven Spurführung. Diese hält das Fahrzeug 
aktiv in der Mitte der Fahrspur. Hierbei passt sich der „Travel Assist“ der Fahrweise des 
Fahrers an und kann anstatt genau mittig auch weiter links oder weiter rechts in der 
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Innovativ und voll vernetzt: Der neue ID. Buzz 
verfügt über eine Bandbreite an smarten 
Assistenzsystemen, hier „Travel Assist mit 
Schwarmdaten“. 
 

mailto:stefanie.blabl@volkswagen.de
mailto:jens.bobsien@volkswagen.de
https://www.volkswagen-media-services.com/
https://www.volkswagen-media-services.com/
https://www.facebook.com/VolkswagenDE
https://www.twitter.com/vwgroup
https://www.youtube.com/channel/UCJxMw5IralIBLLr0RYVrikw


 

 

Seite 2 von 4 
 

  

Medieninformation 

Nr. 157/2022 

eigenen Fahrspur fahren. Zudem verfügt der „Travel Assist“ über eine vorausschauende 
Geschwindigkeitsregelung und Kurvenassistenz. Dabei kann die 
Fahrzeuggeschwindigkeit an geltende Geschwindigkeitsbeschränkungen sowie 
Straßenverläufe (Kurven, Kreisverkehre etc.) angepasst werden. 
 
Neu beim „Travel Assist“. Stehen anonymisierte Schwarmdaten von anderen 
Volkswagen Fahrzeugen zur Verfügung, ist der „Travel Assist mit Schwarmdaten“ 
lediglich auf eine erkannte Fahrbahnbegrenzung angewiesen, um die Spur zu halten. In 
diesem Fall steht das Assistenzsystem beispielsweise auch auf Landstraßen ohne 
mittlere Fahrbahnmarkierung zur Verfügung. Die Verfügbarkeit des „Travel Assist“ wird 
durch Schwarmdaten nochmals erhöht, der Komfort und die Assistenz für den Kunden 
gesteigert. 
 
Schwarmdaten aus der Flotte. Mit der Schwarmdatennutzung macht Volkswagen den 
nächsten Schritt in Richtung hochautomatisiertes Fahren. Die Schwarmdaten werden 
von mehreren Hunderttausend Fahrzeugen des Volkswagen Konzerns anonymisiert 
erzeugt. Die Fahrzeugflotte sammelt dazu Kartierungsmaterial mit festen Merkmalen 
des Verkehrsumfelds – wie Begrenzungslinien und Verkehrszeichen – und übermittelt 
diese automatisch an eine Cloud. Von dort werden diese, individuell zugeschnitten, an 
jene teilnehmenden Volkswagen Fahrzeuge gesendet, die gerade die entsprechenden 
Abschnitte befahren. Durch die große Anzahl an Fahrzeugen ergibt sich eine immer 
umfangreichere Datenbasis.  
 
Assistierter Spurwechsel ab 90 km/h. Auf der Autobahn kann der „Travel Assist mit 
Schwarmdaten“ ab 90 km/h auf Wunsch aktiv beim Spurwechsel unterstützen. Sofern 
aktiviert, kann der Spurwechsel durch Tippblinken begonnen und ausgeführt werden. 
Voraussetzungen sind, dass die Sensoren keine Objekte im Umfeld erkannt haben und 
dass das kapazitive Lenkrad die Hände der Fahrerin oder des Fahrers wahrnimmt. Der 
ID. Buzz lenkt dann selbstständig in die gewünschte Spur. Die Fahrerin oder der Fahrer 
kann jederzeit eingreifen und das Manöver übernehmen.   
 
Dank „Park Assist Plus mit Memory-Funktion“2 selbstständig in die Parklücke 
 
Das zweite optionale Assistenzsystem im ID. Buzz ist der „Park Assist Plus mit 
Memory-Funktion“. Mit diesem innovativen Fahrerassistenzsystem können dem 
Fahrzeug bis zu fünf individuelle Parkmanöver beigebracht werden. Die Memory-
Funktion merkt sich dabei Parkvorgänge unterhalb von 40 km/h mit einem Fahrtweg 
von bis zu 50 Metern. Beispielsweise um in einem Carport oder einer Garage 
einzuparken. Dabei muss der Fahrer nur einmal selbst einparken und den Parkvorgang 
speichern. Anschließend kann der ID. Buzz das gelernte Parkmanöver selbstständig 
wiederholen. Der Fahrer muss den Vorgang nur noch überwachen.  
 
Darüber hinaus kann „Park Assist Plus“2 nach Aktivierung im Park-Menü einen 
Parkplatz suchen und das jeweilige Parkmanöver ausführen. Bei einer Vorbeifahrt 
erkennt der intelligente Assistent bis zu einer Geschwindigkeit von 40 km/h geeignete 
Längsparklücken und bis 20 km/h Querparklücken. Der Fahrer muss jetzt nur noch am 
gewählten Parkplatz anhalten, die Bremse betätigen und den Einparkvorgang 
aktivieren und überwachen. Der Assistent parkt den ID. Buzz mithilfe der 
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Umfeldsensoren ein – er lenkt, beschleunigt, bremst und schaltet. Er kann auch vom 
Fahrer begonnene Einparkmanöver aufnehmen und – soweit möglich – zu Ende 
führen. Aus Längsparklücken unterstützt das System auch beim Wiederausparken. 
 
Breites Angebot an Fahrerassistenzsystemen 
 
Neben dem „Travel Assist mit Schwarmdaten“ und dem „Park Assist Plus mit Memory-
Funktion“ stehen im ID. Buzz weitere Fahrerassistenzsysteme zur Verfügung, die dabei 
helfen können, die Fahrsicherheit zu erhöhen. Serienmäßig sind folgende Assistenten 
an Bord: die Ausweichunterstützung2, der Abbiegeassistent2, die 
Müdigkeitserkennung2, der Notbremsassistent2 „Front Assist“ mit Fußgänger- und 
Radfahrererkennung2, der Spurhalteassistent „Lane Assist“2, die 
Verkehrszeichenerkennung2 und die lokale Gefahrenwarnung „Car2X“2, bei der sich 
Autos gegenseitig auf kritische Situationen hinweisen. Auf Wunsch sind weitere 
Assistenzsysteme erhältlich. Es handelt sich um die automatische Distanzregelung ACC 
„stop & go“2 (Funktionsinhalt siehe Travel Assist), die Diebstahlwarnanlage mit 
Innenraumüberwachung, das Schließsystem „Keyless Advanced“, den „Park Assist 
Plus“2, die Umgebungsansicht „Area View“2 und den Spurwechselassistenten „Side 
Assist“2. 
 
 
1) ID. Buzz Pro – Stromverbrauch in kWh/100 km: kombiniert 21,7–20,5 (WLTP); CO₂-Emission 
kombiniert in g/km: 0; für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP 
und nicht nach NEFZ vor. 
 
2) Die Fahrerassistenzfunktion ist nur im Rahmen der Grenzen des Systems nutzbar. Der Fahrer muss 
jederzeit bereit sein, das Assistenzsystem zu übersteuern und wird nicht von seiner Verantwortung 
entbunden, das Fahrzeug umsichtig zu fahren. Der Vorgang ist jederzeit deaktivierbar.  
 
3) „Travel Assist mit Schwarmdaten“: Das System ist bis zur Fahrzeug-Höchstgeschwindigkeit nutzbar. 
Nur in Verbindung mit einem Navigationssystem. Nur in Verbindung mit aktiver We Connect-Lizenz. Die 
Online-Anteile des „Travel Assist mit Schwarmdaten“ sind nur im Rahmen der Mobilfunk-
Netzabdeckung und bei entsprechenden Privatsphäre-Einstellungen nutzbar. Der Online-Anteil kann 
jederzeit in der We Connect ID.-App deaktiviert werden. Der Online-Anteil des „Travel Assist“ ist in den 
folgenden Ländern verfügbar: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, Estland, Finnland, 
Frankreich, Griechenland, Großbritannien u. Nordirland, Irland, Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, 
Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Schweiz, 
Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechien, Ungarn, Zypern. Zur Aktivierung der Online-Funktionen 
benötigen Sie ein Volkswagen ID Benutzerkonto und müssen sich mit Benutzernamen und Passwort bei 
We Connect anmelden. Des Weiteren ist ein separater We Connect-Vertrag mit der Volkswagen AG 
online abzuschließen. Nach Fahrzeugauslieferung haben Sie 90 Tage Zeit, die Online-Funktion des 
„Travel Assist mit Schwarmdaten“ zu aktivieren. Nach Ablauf dieser Frist beginnt die initiale 
Nutzungsdauer des Online-Anteils des „Travel Assist mit Schwarmdaten“ von 3 Jahren (kostenfrei). Die 
Nutzung des Online-Anteils des „Travel Assist mit Schwarmdaten“ wird über eine integrierte 
Internetverbindung ermöglicht. Die damit verbundenen innerhalb Europas anfallenden Datenkosten 
werden im Rahmen der Netzabdeckung von der Volkswagen AG getragen. Durch den Datenaustausch 
über das Internet können, abhängig von Ihrem jeweiligen Mobilfunktarif und insbesondere beim Betrieb 
im Ausland, zusätzliche Kosten (z. B. Roaming-Gebühren) entstehen. Zur Diensterbringung ist es 
notwendig, dass bestimmte personenbezogene Daten wie Standort und IP-Adresse des Fahrzeugs 
übermittelt werden. Nähere Infos zur Datenverarbeitung finden Sie in der Datenschutzerklärung „Travel 
Assist mit Schwarmdaten“. Die Verfügbarkeit der in den Paketen beschriebenen einzelnen Dienste kann 
länderabhängig unterschiedlich ausfallen. Die Dienste stehen für die jeweils vereinbarte 
Vertragslaufzeit zur Verfügung und können während der Vertragslaufzeit inhaltlichen Änderungen 
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unterliegen bzw. eingestellt werden. Nähere Informationen erhalten Sie unter connect.volkswagen-
we.com und bei Ihrem Volkswagen Partner. Informationen zu Mobilfunk- 
Tarifbedingungen erhalten Sie bei Ihrem Mobilfunkanbieter. 
 
4) ID.3: Stromverbrauch in kWh/100 km: kombiniert 16,4-15,2; CO2-Emission in g/km: kombiniert 0 
Für das Fahrzeuge liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ 
vor. 

Die Marke Volkswagen Pkw ist weltweit in mehr als 150 Märkten präsent und produziert Fahrzeuge an 
mehr als 30 Standorten in 13 Ländern. Im Jahr 2021 hat Volkswagen rund 4,9 Millionen Fahrzeuge 
ausgeliefert. Hierzu gehören Bestseller wie Polo, T-Roc, Golf, Tiguan oder Passat sowie die 
vollelektrischen Erfolgsmodelle ID.3 und ID.4. Das Unternehmen übergab im vergangenen Jahr 
weltweit über 260.000 reine Elektrofahrzeuge an Kunden und damit mehr als je zuvor. Derzeit arbeiten 
weltweit rund 184.000 Menschen bei Volkswagen. Hinzu kommen mehr als 10.000 Handelsbetriebe 
und Servicepartner mit 86.000 Mitarbeitern. Mit seiner Strategie ACCELERATE treibt Volkswagen seine 
Weiterentwicklung zum softwareorientierten Mobilitätsanbieter konsequent voran. 
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